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Ein Leben ohne digitale Medien erscheint heutzutage nahezu
unvorstellbar. Das Internet und damit verbunden, die Möglich-
keit vielfältige Informationen nahezu überall auf der Welt in
Echtzeit zur Verfügung zu haben, hat zu tiefgreifenden Ver-
änderungen in fast allen Lebensbereichen geführt. Diese Ver-
änderungen betreffen insbesondere auch heutige Kinder und
Jugendliche. Eine Vielzahl der Kinder und   Jugendlichen besitzt
eine eigene Spielkonsole, einen eigenen Fernseher und einen
eigenen Computer. "Smartphones" sind allgegenwärtig und
Jugendliche sind täglich mehrfach "online". 

Neben Aktivitäten in sozialen Netzwerken und dem Ansehen
von Filmen, Musik hören oder Online spielen, dient das Inter-
net als wichtigste Informationsquelle und der persönliche All-
tag sowie soziale Kontakte werden mit mobilen Geräten die
Zugang zum Internet haben organisiert. Mediennutzung ist

zum selbstverständlichen Bestandteil des Informations- und
Kommunikationsverhalten von Menschen, besonders von
jungen Menschen geworden. Daher ist die Stärkung der
Medienkompetenz eine notwendige Fähigkeit zur Ermög-
lichung der gesellschaftlichen Teilhabe sowie ein wesent-
liches Element der Gewaltprävention. 

Medienkompetenz kann dazu beitragen Gefährdungen zu mi-
nimieren. Auf dem Weg zu einem kompetenten Umgang mit
den Medien bedürfen Jugendliche der Begleitung durch Er-
wachsene. Um dies leisten zu können, müssen auch Erwach-
sene über Medienkompetenz verfügen.            

● Kommunale Prävention Stadt Offenbach

● Medien-Etage im KJK Sandgasse

● Stadt Offenbach, Jugendamt

● People´s Theater 

● Fachdienst Jugend, Familie und Soziales
Jugendförderung/Jugendschutz 

● Staatliches Schulamt für die Stadt und den Kreis 
Offenbach und IT-Kompetenzzentrum 

● Infocafe Neu-Isenburg  

● Suchthilfezentrum Wildhof Fachstelle für Suchtprävention 

● Kreis Offenbach, Fachdienst Jugend und Familie, 
Jugendförderung/Jugendschutz

● Institut für Medienpädagogik und Kommunikation/
Landesfilmdienst Hessen e.V. (MuK) 

● Volkshochschule Offenbach mit Selbstlernzentrum

● Medienzentrum Offenbach 

●WEISSER RING e.V. 

● profamilia Beratungsstelle Offenbach

● Kinderschutzbund Westkreis Offenbach e.V.

● Medienprojektzentrum Offener Kanal  (MOK)  
Rhein-Main der LPR Hessen 

● Polizeipräsidium Südosthessen, Internetprävention 

● Netzwerk gegen Gewalt im Polizeipräsidium Südosthessen

● Stadt Rödermark

Das Netzwerk ist ein Zusammenschluss von Einrichtungen
und Initiativen, die in der Stadt Offenbach und im Landkreis
Offenbach in der medienpädagogischen Arbeit - insbesondere
mit Kindern und Jugendlichen - aktiv sind. Sie beraten und
unterstützen Schulen, Jugendzentren, Vereine und andere
Einrichtungen in vielfältiger Weise in medienpädagogischen
Fragen, erbringen selbst entsprechende Leistungen oder füh-
ren medienpädagogische Projekte durch. 

Hierbei geht es den Institutionen in erster Linie um das Lernen
eines verantwortlichen Umgangs mit den Medien. Das krea-
tive Arbeiten mit den Kindern und Jugendlichen steht im Vor-
dergrund, gleichzeitig soll auch die Medienkompetenz von
Erwachsenen gefördert werden. Ziele und Aufgaben sind die
Vernetzung und der Informationsaustausch sowie das inter-
disziplinäre Angebot zur Förderung und Stärkung der Medien-
kompetenz unter Wahrung der medienpädagogischen
Standards. 

Im Netzwerk MedienKompetenz sind vertreten:
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pro familia e.V. 
Beratungsstelle Offenbach

Domstraße 43, 63067  Offenbach
069/8509680-0

offenbach@profamilia.de

Kinderschutzbund 
Westkreis Offenbach e.V.

Wiesenstr. 5, 63225 Langen
06103/25543

info@kinderschutzbund-wko.de
www.kinderschutzbund-wko.de

Infocafe Neu-Isenburg

Pfarrgasse 29, 63263 Neu-Isenburg
06102/209929

info@infocafe.org
www.infocafe.org

Staatliches Schulamt für die Stadt
und den Kreis Offenbach

Stadthof 13, 63065 Offenbach
069/800 53-233

ingo.koehler@kultus.hessen.de
www.schulamt-offenbach.hessen.de

Kompetenzzentrum IT am Staatlichen
Schulamt für den Landkreis Offenbach
und die Stadt Offenbach am Main 

c/o Geschwister-Scholl-Schule
Am Sportfeld 27, 63110 Rodgau 
06106/286 76-0 

mail@kompetenzzentrum-it.de

Medien–Etage im KJK Sandgasse 
(Jugendzentrum Stadt Offenbach)

Sandgasse 26, 63065 Offenbach
069/8065-3965

medienetage@jugendamt-of.de

Stadt Offenbach 
Ordnungsamt- Kommunale Prävention

Berliner Str. 100, 63065 Offenbach
069/8065-2328

frank.weber@offenbach.de
www.offenbach.de

Jugendamt

Berliner Straße 60 - Stadthaus, 
63061 Offenbach
069/8065-2159

michael.koch@offenbach.de 
www.offenbach.de

Kreis Offenbach
Fachdienst Jugend, Familie und Soziales
Jugendförderung/Jugendschutz

Werner-Hilpert-Str. 1, 63128 Dietzenbach
06074/8180-3228

h.simmank@kreis-offenbach.de
www.kreis-offenbach.de

Suchthilfezentrum Wildhof 
Fachstelle für Suchtprävention
Offenthaler Str. 75, 63128 Dietzenbach
06074/694 9616 

dietzenbach@shz-wildhof.de

Weisser Ring e.V.

Alicestr. 111, 63075 Offenbach
069/850 977 83

wras-offenbach-kreis@web.de

Volkshochschule Offenbach 
vhs Offenbach

Berliner Straße 77, 63065 Offenbach 
069/8065-3141

vhs@offenbach.de
www.vhs-offenbach.de

Stadt Rödermark
Fachbereich 4
Kinder, Jugend und Senioren

Trinkbrunnenstr. 10, 63322 Rödermark
06074/91 -656

abdurrahim.demir@roedermark.de

People’s Theater e. V.

Ferdinand-Porsche-Straße 2
63073 Offenbach
069/4032 4844

info@peoples-theater.de

Institut für Medienpädagogik 
und Kommunikation / 
Landesfilmdienst Hessen e.V. (MuK)

Frankfurter Str. 160-166, 63303 Dreieich
06103/3131-1203

muk@muk-hessen.de
www.muk-hessen.de

Polizeipräsidium Südosthessen
Internetprävention

Stadthof 16/17, 63065 Offenbach
069/8098-1229

Internetpraevention.ppsoh@polizei.hessen.de
www.polizei.hessen.de

Medienzentrum Offenbach
Bildstelle für Stadt und Kreis Offenbach 
Frankfurter Straße 160-166 
63303 Dreieich-Sprendlingen 
06103/313116-10 

info@medienzentrum-offenbach.de
www.medienzentrum-offenbach.de
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Beratung und Fortbildung

Nach wie vor bilden Beratungsgespräche
und Fortbildungsmaßnahmen die beste
Basis für einen sinn- und verantwortungs-
vollen Umgang mit den digitalen Medien.
Das Angebot hierzu ist sehr vielseitig und
richtet sich sowohl an Einzelpersonen als
auch an Gruppen.

Internet und soziale Netzwerke

Ein Leben ohne “online” zu sein, erscheint
uns mittlerweile unvorstellbar und insbe-
sondere die sozialen Netzwerke wie z.B.
twitter, facebook etc. erfreuen sich wach-
sender Beliebtheit. Weitere Onlinedienste
wie Youtube bereichern nicht nur den
Freizeitbereich, sondern führen in man-
chen Elternhäusern zum Konfliktthema
Nr. 1. Denn neben allen Vorteilen lauern
hier auch erhebliche Gefahren und Inter-
netkriminalität ist derzeit die am stärks-
ten wachsende Verbrechensart. Unser Ziel
ist es, Ihnen auch hier hilfreich zur Seite zu
stehen und eine kritische Selbstreflexion
bei den Jugendlichen in Bezug auf ihr ei-
genes Mediennutzungsverhalten anzusto-
ßen. 

Info-Material

Eine ganze Reihe, der im Netzwerk Me-
dienKompetenz Offenbach vertretenen
Institutionen halten umfangreiches Infor-
mationsmaterial zu den unterschiedlichs-
ten Themen und für die verschiedensten
Zielgruppen parat. s. Tabelle S. 6/7

Handy, Smartphone und Apps

Wohl keines der digitalen Endgeräte hat
eine solch rasante Entwicklung genom-
men wie Handy und Smartphone. Mobile
Endgeräte mutieren mittlerweile zu wah-
ren Alleskönnern mit den unterschied-
lichsten Anwendungen. Vor- und Nachteile
des Medíums Nr. 1 liegen auf der Hand.

Computer- und Konsolenspiele

Die Digitalisierung hat vor der Unterhal-
tungsbranche nicht halt gemacht und
somit sind Onlinegames und Konsolen-
spiele eine beliebte Freizeitbeschäftigung.

Fernsehen und Video

Das Fernsehen nimmt trotz der Konkur-
renz durch Handy/Smartphone und Inter-
net einen großen Raum in der Lebenswelt
von Kindern und Jugendlichen ein. Vor
allem die Unterschiede zwischen Wirklich-
keit und Fiktion sind nicht immer klar. (Vgl.
JIM Studie 2014 u. 2012). Die aktive, prakti-
sche Medienarbeit spielt daher in Kinder-
einrichtungen, Schule und Freizeit eine
große Rolle.

Radio und Hörspiel

Die Sendervielfalt hat zugenommen und
Dienste wie E-Books und Online-Radio
haben Einzug gehalten. Portale, auf denen
jeder eigene Musik publizieren kann, lie-
ßen nicht lange auf sich warten. 
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